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Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR

TV Lützelhausen 1913 VI : TTG 1972 Horbach V 
Samstag, 17.02.2024, 20:00 Uhr

Haberkorn fixiert zwei Punkte für die TTG 1972 Horbach V

Am 7. Spieltag der Herren 3. Kreisklasse Gr. 3 RR TR traf der TV Lützelhausen 1913 VI am
Samstagabend auf die Gäste von der TTG 1972 Horbach V. Aus dem Mannschaftskampf gingen die
Gäste mit 9:4 als Gewinner hervor. Besonders hervorzuheben sind hierbei die Leistungen von
Haberkorn und Amrhein, die in allen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieben. Den
Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Rico Haberkorn, mit dem finalen neunten Punkt
für sein Team. Beachtenswert war, dass die TTG 1972 Horbach V dieses Match mit 3 Ersatzspielern
bestritt.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Schelling / Drechsler machten mit Schneider-Ludorff / Heger
bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Mohr / Haberkorn wurden Herling / Hell unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Lamprecht
/ Schäfer ihren Gegnern Amrhein / Geist letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Eher
wenig Gegenwehr bekam Andreas Schelling im Anschluss beim 11:9, 21:19, 11:5 von Thomas
Schneider-Ludorff. Einen langen Atem hatten die Spieler im zweiten Satz, der insgesamt 40
Ballwechsel umfasste. Philip Herling bekam seinen Gegner Tobias Mohr wiederum beim klaren 3:11,
9:11, 5:11 nicht richtig in den Griff. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Ein Satz reichte nicht, weshalb Hartmut Lamprecht die Partie gegen Rico
Haberkorn, letztendlich auf Basis der TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Nicht so gut lief es
für Marcel Drechsler bei seinem 0:3 gegen Thomas Amrhein, was gemäß der TTR-Werte nicht
verwunderlich war. Wenig später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Keinen positiven Verlauf schien die Begegnung für Olaf Hell
gegen Reinhard Heger nach Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem
Sieg im Entscheidungssatz konnte Olaf Hell letztendlich dann doch noch die Gratulation des
Gegenübers entgegennehmen. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei
Bällen Vorsprung für Hell endete. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Anke Schäfer bei
der schlussendlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Jens Louis Geist. Da war final wirklich
nichts zu holen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 3:6. Beim 3:1-Sieg von Andreas
Schelling gegen Tobias Mohr ging nur Satz 1 verloren. Einen Zähler für die Gäste musste Philip
Herling bei der 1:3-Niederlage gegen Thomas Schneider-Ludorff hinnehmen. 3:3 (Herling) bzw. 5:2
(Schneider-Ludorff) lautet die bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven
nun auf Grundlage dieses Matches. Hartmut Lamprecht bekam seinen Gegner Thomas Amrhein
beim deutlichen 3:11, 5:11, 7:11 nicht richtig in den Griff. Mittlerweile stand es damit 4:8. Mit 4:11, 5:
11, 11:6, 8:11 verlor nachfolgend Marcel Drechsler seine Partie gegen Rico Haberkorn, in die
Haberkorn im Vorfeld bereits als großer Favorit gegangen war. Mit dem letzten Ballwechsel des
Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit sichergestellt.

Durch diese Niederlage hat der TV Lützelhausen 1913 VI in der Saison nun 2 Saison-Siege, 3
Niederlagen bei 2 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 24.02.2024
gegen die TSG Erlensee 1874 V an. Für die TTG 1972 Horbach V steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TTV 02 Hasselroth II am 19.02.2024 vor der Tür, in das es mit einem
Punkteverhältnis von 8:2 geht.
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 Statistik:
 TV Lützelhausen 1913 VI

Doppel: Schelling / Drechsler 1:0, Herling / Hell 0:1, Lamprecht / Schäfer 0:1 
Einzel: A. Schelling 2:0, P. Herling 0:2, H. Lamprecht 0:2, M. Drechsler 0:2, O. Hell 1:0, A. Schäfer 0:
1 

 TTG 1972 Horbach V
Doppel: Mohr / Haberkorn 1:0, Schneider-Ludorff / Heger 0:1, Amrhein / Geist 1:0 
Einzel: T. Mohr 1:1, T. Schneider-Ludorff 1:1, T. Amrhein 2:0, R. Haberkorn 2:0, J. Geist 1:0, R.
Heger 0:1


